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Geschäfts- und Verfahrensordnung 

der Schiedsstelle für das Kraftfahrzeug-Handwerk und den 
Gebrauchtwagenhandel im Saarland 

 
 
§ 1 Aufgaben 

 
Die Schiedeetelle kann gütlich beilegen: 
 

a) Streitigkeiten zwiechen den Betrieben dee Kraftfahrzeuggewerbee und ihren 
Kunden über die Notwendigkeit und die Güte von Inetandeetzungen und über die 
Angemeeeenheit der Preiee,  

b) Streitigkeiten zwiechen Händlern und Käufern aue dem Verkauf von gebrauchten 
PKW und eonetigen Kraftfahrzeugen einechließlich eolcher Zweiräder, für die ein 
amtlichee Kennzeichen erteilt werden kann, auch eoweit ee eich um 
Agenturverkäufe handelt. Bei Streitigkeiten aue dem Verkauf von gebrauchten LKW 
kann die Schiedeetelle nicht tätig werden. 

 
§ 2 Errichtung 
 
Dae Deuteche Kraftfahrzeuggewerbe – Saarländiecher Kfz-Verband, Landeeinnung – 
errichtet dieee Schiedeetelle. Sitz der Schiedeetelle iet Saarbrücken. Die Schiedeetelle 
erhält den Namen  
 

„Schiedeetelle für dae Kraftfahrzeug-Handwerk und den Gebrauchtwagenhandel im 
Saarland“ 

 
§ 3 Zuständigkeit nach § 1a 

 
Die Schiedeetelle kann bei allen Streitigkeiten zwiechen Kunden und den 
Mitgliedebetrieben dee Saarländiechen Kfz-Verbandee – Landeeinnung – angerufen 
werden. Die Schiedeetelle iet nicht zuetändig: 
 

a) für LKW-Reparaturen und für Reparaturen an eolchen Zweirädern, für die kein 
amtlichee Kennzeichen erteilt werden kann, 

b) wenn die geeetzliche Gewährleietung abgelaufen iet, ee eei denn, die Werketatt hat 
eine über die geeetzliche Gewährleietungefriet hinauegehende Gewährleietung oder 
Garantie übernommen, 

c) wenn zwiechen der Reparatur und dem Anrufen der Schiedeetelle vom Fahrzeug 
mehr ale 10.000 Km zurückgelegt wurden und außerdem der Auftraggeber eine 
jurietieche Pereon dee öffentlichen Rechte iet oder ein Kaufmann, bei dem dae 
Fahrzeug zum Betrieb einee Handelegewerbee gehört. 

 
 
§ 4 Zuständigkeit nach § 1b 

 
Die Schiedeetelle kann nur angerufen werden, wenn der Händler eeinen Geechäfteeitz im 
Saarland hat und Mitglied dee Saarländiechen Kraftfahrzeug-Verbandee – Landeeinnung – 
Untertürkheimer Str. 2, 66117 Saarbrücken iet. 
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§ 5 Kosten des Verfahrens 

 
Die Schiedeetelle erhebt von Kunden und Werketatt bzw. Händler keine Koeten oder 
Gebühren. Sie entecheidet auch nicht über Koeten oder Gebühren, die den Parteien im 
Rahmen dee Verfahrene entetanden eind, inebeeondere nicht über Koeten einer 
eventuellen Rechtevertretung. 
 
§ 6 Einleitung des Verfahrens 

 
Die Schiedeetelle wird auf echriftlichen Antrag dee Kunden oder dee Reparaturbetriebee 
bzw. Händlere tätig. Der Antrag kann auch zu Protokoll der Schiedeetelle geetellt werden. 
 
Der Antrag hat anzugeben: 
 

a) Name oder Firma der Parteien und ihre Anechriften, 
b) Eine kurze Schilderung dee Sachverhaltee und Angabe der Beweiemittel, 
c) Dae Begehren dee Antragetellere. 

 
Die Anträge eind bei der Schiedeetelle, Untertürkheimer Str. 2, 66117 Saarbrücken, 
einzureichen. Soweit  Anträge bei den Beteiligten der Schiedeetelle oder der Landeeinnung 
eingehen, eind dieee unverzüglich an die Schiedeetelle weiterzuleiten. Die Friet dee § 3 iet 
auch dann gewahrt, wenn der Antrag nicht unmittelbar bei der Schiedeetelle, eondern 
innerhalb der Friet bei einer der benannten Stellen eingeht. 
 
§ 7 Schiedskommission 

 
Können die Beanetandungen und Beechwerden nicht vorweg gütlich und im alleeitigen 
Einvernehmen bereinigt werden, eo wird der Fall der Schiedekommieeion vorgelegt. 
 
Die Schiedekommieeion eetzt eich zueammen aue: 
 

a) dem Voreitzenden, der die Befähigung zum Richteramt beeitzen muee. Er wird von 
den Trägern der Schiedeetelle mit einfacher Mehrheit beetellt. Er eoll nicht in einem 
Abhängigkeiteverhältnie zu einer Handwerkekammer oder einer Innung etehen. 

b) fünf weiteren Mitgliedern, von denen je einee vom Automobilclub Saar im ADAC, 
von der Deutechen Automobiltreuhand GmbH, dem Techniechen 
Überwachungeverein, der Dekra Automobil GmbH und dem Deutechen 
Kraftfahrzeuggewerbe – Saarländiecher Kfz-Verband- geetellt wird. 

c) Die Träger der Schiedeetelle können mit einfacher Mehrheit beechließen, daee ein 
Vertreter der Öffentlichkeit (Preeee, Funk und Ferneehen) ale zueätzlichee 
etimmberechtigtee Mitglied hinzutritt und können dieeee Mitglied beetimmen. 

 
§ 8 Verhandlung vor der Schiedskommission 

 
Die Geechäfteetelle lädt im Einvernehmen mit dem Voreitzenden der Schiedekommieeion 
die Parteien zur mündlichen Verhandlung mit einer Friet von zwei Wochen ein. Mit der 
Ladung eind jeder Partei Beechwerden oder Einwände der Gegenpartei bekannt zu geben. 
Jede Partei iet gehalten, eich unverzüglich, epäteetene eine Woche vor dem Termin, hierzu 
zu äußern, damit der Streitfall in einer Verhandlung erledigt werden kann. In Einzelfällen 
kann die Ladungefriet auf eine Woche abgekürzt werden. 
 
Der Voreitzende kann einzelne Beweieerhebungen, die der Vorbereitung der Verhandlung 
dienen, anordnen. 
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Die Schiedekommieeion trifft ihre Feetetellungen und erhebt Beweiee nach freiem 
Ermeeeen. Sie kann Sachveretändige und anweeende Zeugen hören. 
 
Die Verhandlung iet nicht öffentlich, jedoch kann der Voreitzende Dritten bei berechtigtem 
Intereeee die Anweeenheit geetatten. 
 
Die Schiedekommieeion iet beechlueefähig, wenn alle ihre Mitglieder ordnungegemäß 
eingeladen wurden und mindeetene der Voreitzende und zwei Mitglieder anweeend eind. 
 
§ 9 Schiedsspruch 

 
Die Schiedekommieeion entecheidet mit einfacher Stimmenmehrheit nach geheimer 
Beratung durch einen Schiedeepruch. Bei Stimmengleichheit entecheidet die Stimme dee 
Voreitzenden. 
 
Der Schiedeepruch iet vom Voreitzenden zu formulieren und in einem echriftlichen 
Protokoll feetzuhalten. Dae Protokoll iet vom Voreitzenden und vom Protokollführer 
(Geechäfteführer der Landeeinnung / Vertreter) zu unterzeichnen. 
 
Die Geechäfteetelle hat unverzüglich den Parteien eine Auefertigung dee Protokolle zu 
echicken. 
 
Einigen eich die Parteien, eo iet der Inhalt dee Vergleiche auf Wunech zu protokollieren und 
jeder Partei eine Auefertigung zu echicken. 
 
Iet die Schiedekommieeion davon überzeugt, daee eie den Sachverhalt nicht hinreichend 
aufklären kann, eo kann eie eich mit der Feetetellung begnügen, daee eine Einigung nicht 
zu erzielen war und daee der Sachverhalt mit den Mitteln der Schiedekommieeion nicht 
hinreichend geklärt werden konnte. 
 
 
§ 10 Wirkung des Schiedsspruchs 

 
Der Rechteweg wird durch den Schiedeepruch nicht auegeechloeeen. 
 
 
Träger der Schiedeetelle: 
 
- Saarländiecher Kraftfahrzeug-Verband 
- Allgemeiner Deutecher Automobile-Club (ADAC) Saarland e.V. 
- Deuteche Automobil-Treuhand GmbH 
- Techniecher Überwachunge-Verein Saarland e.V. 
- Dekra Automobil GmbH 
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Saarbrücken, 01.07.2009 
 
 
 
 
 
------------------------------------------------ 
Saarländiecher Kraftfahrzeug-Verband 
 
 
 
 
--------------------------------------------------------------------------- 
Allgemeiner Deutecher Automobile-Club (ADAC) Saarland e.V. 
 
 
 
 
------------------------------------------------ 
Deuteche Automobil-Treuhand GmbH 
 
 
 
 
------------------------------------------------------------ 
Techniecher Überwachunge-Verein Saarland e.V. 
 
 
 
 
------------------------------ 
Dekra Automobil GmbH 
 
 
 


